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Hallo zusammen,

mal wieder eine Frage als Mutter...

Mein Sohn kam ganz geknickt nach Hause und meinte, er sei so schlecht in Mathe geworden.
Ich war ziemlich überrascht über diese Aussage, denn bisher hat er immer volle Punktzahl mit
nach Hause gebracht und deswegen habe ich gleich das Gespräch mit ihm gesucht, um
herauszufinden wie er zu dieser Annahme kommt.
Nun war es so, dass sie einen Test geschrieben haben und er hatte im ersten Schritt einen
Rechenfehler und die Lehrerin hat ihm in jedem darauffolgenden Zwischenergebnis einen Punkt
abgezogen, so dass ihm dieser Fehler insgesamt 3 Punkte gekostet hat.
Ich frage mich jetzt, ob das nicht ein bisschen unverhältnismäßig ist.
Oder ist das üblich?
Ich möchte kein Fass aufmachen und ich habe auch nicht vor die Lehrerin darauf anzusprechen,
aber ich wüsste gerne, ob ich meinem Sohn guten Gewissens sagen kann, dass die meisten
Lehrer die Folgefehler nicht oder nicht vollständig mit Punkteabzug bewerten würden.
Wie handhabt ihr Folgefehler?
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